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Salzkammergut Bogensport Club 1962-2012

“Gebeugt erst zeigt der Bogen seine Kraft.”
Franz Grillparzer
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Der Bogensport !

Das Schießen mit Pfeil und Bogen hat wohl wie kaum eine andere Sportart 
eine jahrtausend alte Tradition. Die ersten Darstellungen der Verwendung 
des Bogens als Jagdwaffe finden sich in den prähistorischen Felszeich-
nungen in Spanien und in der Sahara. Sie werden von den Archäologen 
auf ca. 50.000 v. Chr. datiert. Als Jagd- und Kriegsgerät war der Bogen 
über die Jahrtausende das wichtigste Instrument in den verschiedenen 
Kulturen und hat sich bei den meisten Naturvölkern bis heute in der ur-
sprünglichen Form erhalten.

Nach der Erfindung des Schießpulvers blieb der Bogen bei manchen Völ-
kern weiter als Sportgerät in Verwendung. Anfang des 20. Jahrhunderts 
setzte sich das Schießen mit Pfeil und Bogen als Sportdisziplin immer 
mehr durch. Seit 1972 ist das Bogenschießen wieder fixer Bestandteil 
der Sommerolympiade. Geschossen wird hierbei ausschließlich mit so  
genannten Recurvebögen.

Das Bogenschießen als Sport wird in den letzten Jahren immer populärer. 
In den USA gibt es derzeit ca. 10 Millionen Bogenschützen. Aber auch in 
Europa nimmt die Anzahl der Bogensportler rapide zu. Der internationale 
Trend geht dabei in zwei Richtungen, zum einen zum technischen Com-
pound und Olympic-Recurve Bogen und zum anderen zum archaischen 
Schießen mit dem einfachen Langbogen oder Selfbogen.

Der Bogensport ist eine ideale Möglichkeit sich mit sich selbst aus- 
einanderzusetzen und sich in Konzentration und Ausdauer im Zyklus von 
Spannung und Entspannung zu üben. Er ist der ideale Sport für die ganze 
Familie und bietet die Möglichkeit sich umweltfreundlich in freier Natur zu 
bewegen. Mit den verschiedenen Bogenarten und Disziplinen bietet der 
Bogensport ein möglichst breites Spektrum für eine Gestaltung wie kaum 
eine andere Sportart. Vom einfachen, traditionell gebauten Langbogen 
aus Holz bis hin zum High-Tech Compoundbogen aus Aluminium- 
legierung und Carbon, reicht die Palette an Sportgeräten. 

Die Disziplinen reichen vom Tradition-Turnier bis zum, vom internationalen 
Dachverband WA (World Archery vormals (FITA) in einem umfangreichen 
Regelwerk beschriebenen olympischen Bewerb.

Die Grundtechniken der Handhabung des Bogens blieben aber seit Jahr-
tausenden die gleichen und immer noch ist für ca. 90% des Erfolges oder 
Misserfolges der Schütze und nicht das Gerät verantwortlich.
Wer den Sport des Schießens mit Pfeil und Bogen ernsthaft ausübt, er-
kennt sehr bald, dass die Tradition weiterlebt und wie sehr man sich selbst 
im Flug seines Pfeils wieder findet!

Erlernen kann man das Bogenschießen am besten, indem man sich  
einem Verein anschließt, den erfahrenen Schützen zusieht, etwas von  
Ihnen abschaut und natürlich sich von jenen Sportlern auch in die Grund-
lagen dieser schönen Freizeitgestaltung einweihen lässt!

In den vergangenen 50 Jahren gab es immer Menschen, die das Vereins-
leben stetig mit ihrem Einsatz und ihrem Enthusiasmus vorantrieben! Vom 
einfachen Bogenschützen, der immer half wenn er gebraucht wurde, bis 
zum Vorstandsmitglied, das mit seinen Ideen und seiner Organisation 
das “Maschinchen Verein” am Laufen hielt, beteiligten sich viele, die zum  
Gelingen dieser Struktur beitrugen!
Ein großer Dank gilt all denen, die mithalfen eben diese 50 Jahre Bogen-
geschichte des Salzkammergut Bogensport Club’s zu schreiben!

Diese Festschrift soll zeigen, was alles in dieser Zeit, angefangen von einer 
Hand voll Hobbytreibender, bis heute auf die Beine gestellt wurde!
Wir alle hoffen, unseren schönen Sport Bogenschießen möge es noch 
sehr lange geben und dass unsere zukünftigen Generationen ebenso viel  
Freude damit empfinden können!

Walter Lichtenegger
(Obmann)
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..war der Vereinsname 
den Alois Zopf am 
17.10.1962 bei der BH 
Gmunden anmeldete. 
Obmann wurde Möbel-
fabrikant Ernst Kunze, 
Schriftführer A. Zopf, 
Kassier Hans Scheichl 
Glasermeister aus Bad 
Ischl, Stelv. Harry  Holzer 
und AdoIf Karre.

Kunze nimmt noch 
im selben Jahr an der 
Bayrischen Meister-
schaft in München teiI.

19631962 Salzkammergut Bogenschützenklub..

Sieger vom 1. Turnier 
in Bad Goisern am 
19. Mai 1963 mit 893 
Ringe. Klaus Hermanns 
aus München am  
2. Platz mit 892 und 
Gerhard Rothe am  
3. Platz mit 868 Ringe.

Probst gewann in der 
Folge unzählige Tur-
niere und Staatsmeis-
terschaften und war 
Olympiateilnehmer in 
Montreal 1976.

Oswald Probst

Erster Obmann - Ernst Kunze

Gründungsmitglieder
Harry Holzer, Karre Adolf, Trainer Frantisek Hadas, Bruno Dötzlmüller, Ernst Kunze
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Preisverteilung beim 1. Alpencup 1964

Ing. Rudolf PessI

Ing. Rudolf Pessl gewinnt bei strömendem Regen die 1. Österr. Meister-
schaften im Feldschießen 1966 in Salzburg-Walser Moor.
Am nächsten Tag wollten wir die Zielscheiben abtransportieren - sie  
waren jedoch im Moor versunken. Auch das Mannschaftszelt von Zopf 
war nicht mehr zu gebrauchen.

In seine Amtszeit fielen
10	 Sonndwendturniere
2	 Österr. Meisterschaften FITA
22 	Int. Feldturniere
2 	 Länderkämpfe (England - Österreich)
4 	 Alpencups (BRD-CH-F-YU-A)
43 	Friedl Krapf Turniere
3 	 Hallenturniere
1	 Schi-Schießen AIpin
1 	 Bogen Biathlon
1 	 Schiedsrichterkurs
1	 Kader Kurs Mental
3 	 Int. Trainerkurse
2 	 Vergleichskämpfe mit Kammern

Obmann des SBC von 1964 - 1994

1965

ERGEBNISSE:

Damen: 
Christine Hubner-Haydu 
- Kammern (727)
 
Jugend: 
Franz Urbanek - Wien	
(544)
 
Gästeklasse:
Frantisek Hadas - Prag 

Herren:
1.	 Dworak Kurt, 1021
	 1. FITA Stern Träger 		
	 (1000)
2.	 Ossi Probst,
	 Wien (1002)
3.	 Erich Sonnweber,
 	 Reutte (971)
4.	 Friedl Schennach, 		
	 Reutte (949)
5.	 Walter Rekirsch, 		
	 Wien (949)
6.	 Hans Peter
	 Ludwig, Wien (942) 
7.	 Fritz Köhler,
	 Wien (902)
8.	 Rudolf Barwa, 
	 Wien (883)
9.	 Erwin Placereano, 		
	 Wien (876)
1o.	Ludwig Lukes,
	 Wien (840)

Zur Qualifikation für die WM wurde das Int.
Turnier von Reutte mitgerechnet, wodurch 
sich folgende Reihung ergab: Dworak, Probst, 
Schennach, Ludwig. Probst konnte aus gesund-
heitlichen Gründen nicht fahren, Schennach u. 
Sonnweber aus Zeitmangel.

Sieger Rudolf Pessl

v.l.n.r:	BM Hermann Engleitner, LH-SteIIv-Gerhard Possert, LR Hinterberger, 
	 A. Zopf, G. Bilowitzky

Österreichische Meisterschaft 
und Qualifikation zur WM in Schweden

Die WM Mannschaft 1965

Fahnenträger Dworak Kurt
Zopf Alois mit schwedischer Hostess
Ludwig, Rekirsch, und verdeckt
Erwin Placereano (Vater von Robert)
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Schi-Schießen Bad Goisern1966

Das Bayrische Fernsehen hat diese Veranstaltung als Neuigkeit aufge-
nommen. Farbfernsehen war damals neu und man musste vor Beginn der 
Sendung die Farben einstellen.
 
Zu diesem Zweck hat der Sender ein ganzes Jahr ein Bild vom Schi-
Schießen in Bad Goisern verwendet.

1966Jagdrunde auf Ski

Am 12. Februar 1967 
findet in Bad Goisern 
eine lnt. Bogenjagd auf 
Ski statt.

Geschossen werden 
42 Pfeile und zwar je 3 
Pfeile auf 7 Scheiben 
im 1. Durchgang und je 
3 Pfeile auf 7 Scheiben 
im 2. Durchgang.
ln jedem Durchgang 
werden 6 Pfeile aus 
der Bewegung heraus 
geschossen.
3 Pfeile im Pflug, 

3 Pfeile aus der 
Schussfahrt in sehr 
flachem Gelände. Ski-
fahrerische Schwierig-
keiten sind in der Stre-
cke nicht enthalten, 
doch muß ein Zeit-
Limit eingehalten wer-
den.
Die Distanzen betragen 
10-40 m bei Verwen- 
dung der entsprech-
enden Jagdscheiben. 
Hinter den Scheiben 
wird der Schnee weg-
geräumt. 

Mit Fehl-Weitschüssen 
ist nicht zu rechnen, 
da durchwegs bergab 
geschossen wird. 
Sicherlich wird man zu 
diesem Wettbewerb 
nicht seine besten Tur-
nierpfeile verwenden.
 
Sieger:
Damen:
Gabriela Bilowitzky
Herren:
Walter Rekirsch 

v.l.n.r:	 Moderator Huber, Harry Holzer, Bogenbauer Zeppetzauer, Schwaiger 
	 Elisabeth, Fritz Sieler, Romy und Walter Rekirsch, Dr. Alfred Bilowitzky , 
	 Bruno Dötzlmüller, Gabriela Bilowitzky, K. Reichmann, Anuschka 
	 Kammerdiener, Karl Kainberger.
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Int. Turnier im Bogenschießen 1969

Damen

1.	 Agnes Hamvas, 
	 Ungarn (1192)
2.	 Gyöngyi Nagy,
	 Ungarn (1086)
3.	 Karin Hölzensauer,
	 Österreich (1036)

Herren

1.	 Peter Ludwig, 
	 Österreich (1081)
2.	 Ludwig Lukes,
 	 Österreich (1079)
3.	 Hartmuth Wirth,
	 Österreich (1065)
4.	 Janos Nagy,
 	 Ungarn (1059)
5.	 Franz Urbanek,
	 Österreich (1057)

Ergebnisse

1972Lauf mit olympischer Flamme in München

Gabriela Bilowitzky
Langjährige Kassierin im
Österr. Bogenschützenverband.
Betreuerin der Nationalmannschaft 
bei EM und WM.
1. Preis beim Schi-Schießen in 
Bad Goisern.
Gute Platzierungen bei vielen Feldtur-
nieren.

Dr. Alfred Bilowitzky
Viele Jahre Generalsekretär des  
Österr. Bogenschützenverbandes.
Internationaler Schiedsrichter bei 
Einsätzen in Interlaken, Kopenhagen, 
Göteborg, Genf, BerIin, Bozen, 
Compiegn, Punta Ala und Radstadt.
Als Teamarzt im Einsatz bei der 
WM in InterIaken als sich Hartmut  
Wirth beim Einschießen in den Vorfuß 
schoß.

Bad Goisern 22.06.1969

Das ist die Weltrekordinhaberin im 70-Meter-Bogenschießen der Damen mit 289 Punkten, die 
Ungarin Agnes Hamvas, die schon mehrmals in Bad Goisern am Start war.

Zopf - Pessl - Fassenauer - Wirth
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1974 1977
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1978 1978
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Titelblatt “The British Archer”

1978
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Roy Mundon

„Wenn sie weiterhin meine Pfeile spalten Mr. Hood,  
muss ich vorzeitig aus dem Turnier ausscheiden!“ 
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1979 1981
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1981
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1982

Marcide Erdener, Frau von 
FITA Präsident Dr. Erdener, 
mit Trainer Codispoti.

John Williams, Olympiasie-
ger von München 1972 im 
Gespräch mit Trainer Ott.
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1985

Weitere Referenten :
Dr. Ludwig Veitl, Boltzmann Institut Wien über Wettkampfvorbereitung
Hans Jürgen Schellbach vom Oskar Schellbach Institut Baden-Baden 
über Mental Coaching.
Gerhard Gabriel BRD über Pfeilflug wie auf Schienen.
Franz Baum, Nationaltrainer BRD über Trainingspläne.

Auszug aus der Teilnehmerliste:
Patrik Monier, Techn. Direktor des Franz. Bogenschützenverbandes.
Verfasste einen ausführlichen Bericht im Le Tir a LArc unter speziellem 
Hinweis auf den Beitrag von Dr. Monus Andräs. Jacques Cadet, Frank- 
reich. Umfassendes Werk über "Technologie du Tir a LArc de Competiti-
on" 1983. Peter und Annemarie Lehmann, Marjan Podrzaj, Slowenien.
Insgesamt 36 Teilnehmer aus 14 Nationen.

Teilnehmer Symposium
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Int. Feldschießen Halleralm 1985

Anschließend leiteten 
Olympiasieger John 
Williams und Gerhard 
Gabriel vom 5. - 11. 
Mai einen Trainerkurs, 
mit Teilnehmern aus 
Deutschland, Spanien,
Türkei, Ungarn, Italien,
Schweiz, England, 
Holland, Österreich.

1986Int. Feldschießen Halleralm 

Herren Freestyle:
1.	 Mitterer Peter	 AUT	 949
2.	 Rick Mc. Kinney	 USA	 948
3.	 Bossi Claudio	 ITA	 935

Damen Barebow:
1.	 Conny Fili/Neuner	 AUT	 670
6.	 Trude Medwed	 AUT	 402

Herren Compound:
1.	 Tim Strickland		  USA	 959
2.	 Schödl Helmut		 AUT	 852
6.	 Kain Heimo		  AUT	 771
17.	Lichtenegger W	 AUT	 542
 
Alpencup:
1.	 Italien	 5787
2.	 Österreich	 5679
3.	 Jugoslawien	 4939
4.	 Schweiz	 3406

Rick Mc. Kinney aus Gilbert / Arizona - Programmdirektor der NAA.
Bis 1986 7-facher USA Meister FITA / 4-facher USA Meister Feld / 2-facher 
Weltmeister FITA / 8 USA Rekorde FITA / 1982 Weltrekord auf 50m mit 345 
Ringen / 1983 Sportsman of the year / 1984 Olympian Athlete of the year 
in Archery.

Rick Mc. Kinney und Andreas Stettin
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Die ersten Goiserer Compoundschützen1985

Siegerehrung im Rahmen der Gamsbart Olympiade 1988 im Kurpark 
Bad Goisern

1988Trainerseminar 
20.05. - 24.05.1988

Die Referenten:
Eric HalI - US Champion Compound 
und Servicemann der Fa.Hoyt. 
Bob Rhode-Vice President of Hoyt/
Easton, Marketingmanager, Au-
tor von “History of the Federation” 
Internationale Le Tir a LArc Bd.I 
1931-1961 Bd.II 1962-1983. Werner 
Beiter Erzeuger von hochwertigem 
Bogen-Zubehör, Hochgeschwin-
digkeitsfilm vom Pfeilflug, Berater 
vieler Top-Schützen und Weltmeis-
ter. Gerhard Gabriel - Pfeilflug wie 
auf Schienen, Wip Weekers - 
Vertreter der Fa. Hoyt/Easton

Heimo Kain und Walter Lichtenegger

v.l.n.r:	Kain Heimo, Schersch Willi, Moderator Zauner Karl, 
	 Kurdirektor Schastock, Lichtenegger Walter, Zopf Alois

Unter den Teilnehmern:
Sante Spigarelli (Rom) - 
Weltmeister und Bogenerzeuger,
Trainer der italienischen Damen 
Nationalmannschaft
Jean Rosenast (Lausanne) - 
Schweizer Nationaltrainer
Yehuda Jakubovits - Israelischer 
Nationaltrainer
Dr. Hans Schürkämper (München) - 
BRD Trainer
F.W. Birkmann - Nationaltrainer der 
Niederlande
Annemarie und Peter Lehmann 
(Eichenau)

Eric Hall
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Trekking Jagdschießen1988

Der harte Kern hatte 
sich wieder zum Trek-
king Jagdschießen 
eingefunden. Mit von 
der Partie waren zwei 
Reporter vom deut-
schen Waffenmagazin 
VISIER.
Bei wechselhaftem 
Wetter gingen wir um 
9.00 Uhr im Wald-
graben weg. Die vor-
dere Sandling Alm 
präsentierte sich uns 
bei schönstem Son-
nenschein und nach 8 
Scheiben schmeckte 
uns der Most und der 
„Schüsselkas“ ausge-
zeichnet.

Weiter ging es am Klet-
tersteig in Richtung 
Sandling Gipfel. Diese 
Variante hat nicht bei 
allen Teilnehmern helle 
Begeisterung hervor-
gerufen, musste man 
sich doch mit einer 
Hand am Stahlseil hal-
ten und mit der ander-
en den Bogen ausba-
lancieren. 

Die begleitenden Da-
men balancierten mit 
den Zielscheiben, die 
von den Männern in 

galanter Weise auf der 
Alm zurück gelassen 
wurden. (Das brachte 
mir auch nicht gerade 
einen Bonus ein). 

Die rechte Abbildung 
zeigt Monika Heneth-
mayr aus Innsbruck 
am Sandling Sattel, 
die unter den Männern 
einen hervorragenden 
zweiten PIatz belegte.

In dieser, etwas selektiven Gegend konnte es schon vorkommen, 
dass man ein besonders deutliches Singen hörte, variierend je nach  
Spinewert des Pfeiles und Härte des Steines.

Nach steilem Abstieg kämpften wir auf der Ausseer Sandling Alm mit 
den Jungstieren, die uns als Eindringlinge empfanden und vor fliegenden 
Pfeilen keinen Respekt hatten. Dessen ungeachtet zelteten wir hier und  
verbrachten den Abend am Lagerfeuer.
Am nächsten Tag ging es nach vier angenehmen Scheiben zur Sonder-
prüfung in die Wildnis. Ohne Pfad, über Geröllhalden, steilen Waldhängen 
und Unterholz. Sehr erfreulich für mich, dass ich hier niemand jammern 
hörte. Die letzten der 28 Scheiben waren auf einer blumenübersäten  
Wiese bei einem StoIIen des Ausseer Salzbergwerkes. Unser Ziel, der 
Gasthof Sarsteinblick war nicht mehr weit und als der erste Durst gelöscht 
war, hörte ich nur mehr positive Stimmen.

Sandling
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1989 1. Bogen Biathlon Österreichs

Trekking Jagdschießen am Krippenstein

Routenverlauf:
Berghotel Krippenstein, Margschierf, Hirzkar Seen, Hirzkar Alm, 
Krippneck, Gjaidalm, Nabelbrunn, Schönbühel, Krippenbrunn, Obertraun
Bewerb: 
14 Scheiben Tierrunde. Maximal 3 Pfeile pro Scheibe.
Die Nächtigung im Freien ist ein Teil des Bewerbes. Ob der Teilnehmer 
ein Zelt mitträgt, einen Schlafsack, oder eine Matte, ist ihm selbst über-
lassen. Teil des Bewerbes ist weiters die Einhaltung eines angemessenen 
Zeitlimits von Etappe zu Etappe. Schlechtwetter: Es gibt kein schlechtes 
Wetter nur schlechte Ausrüstung. Der Wettkampf findet statt.

Hallerwirtin Gusti Klackl

Wolfgang Sedmak

Klaus Neuner

Franz Kammerdiener

Peter Mitterer

Cornelia Neuner

Nordisches Skizentrum - Bad Goisern
1.	 Willi Hensel	 Radstadt
2.	 Norbert Scherübl	 Radstadt
3.	 Harald Seeberger	Radstadt

1989

Wolfgang Sedmak

Cornelia Neuner

Peter Mitterer
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1993 Oldies Schießen auf der Halleralm

v.l.n.r:	Koller Sepp, Liepold Ernst, Dworak Kurt, Stomal Erich,
	 HP Ludwig, Csadek Herbert

Metallbogen “Seefab Tiger”

1993

Auszug aus Herbert Csatek’s Bericht in der  
ÖBSV-Verbandsnachricht 1993:
 
Es wurden Einladungen an alle noch erreich-
baren Schützen aus den Anfangszeiten des 
österreichischen Bogensports in den 60er 
Jahren gesandt. Es reizte mich sehr nach  
jahrelanger Turnierabstinenz wieder einmal 
an einem Feldschießen teilzunehmen und vor 
allem alte Kameraden aus der Anfangszeit zu  
treffen. Ich kann jetzt sagen die Idee des Goiserer  
Vereins war ein voller Erfolg.
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In den Jahren 1995-2012 lebte der SBC Bad Goisern unter der Führung 
von Obmann Lichtenegger Walter mit Kassier und Mitorganisator Stüger 
Klaus wieder neu auf! Es kamen viele junge Sportler und ambitionierte  
Bogenschützen dazu, die das Vereinsleben neugestalteten und frische 
Ideen wurden geboren, wie etwa das erste 3D Turnier in Bad Goisern 
auf der Kriemoosalm im Jahr 1995. Der 3D Sport, also das Schießen 
auf naturgetreuen, dreidimensionalen Kunstschaum-Tiernachbildungen,  
gewann in Österreich und natürlich auch in Bad Goisern immer mehr an 
Ansehen und ist bis heute die beliebteste Bogensportart in dieser Szene! 
Das gipfelte im Jahr 2000 dann in einem, weltweit einzigen, 3D Turnier, 
nämlich dem “Mammuthöhlenturnier” am Krippenstein! 

Von 1996-1999 betrieb der SBC einen Feld- und 3D Parcour im NSZ  
(Nordischen Sportzentrum) im Ortsteil Ramsau. Hier wurden eben-
falls attraktive Bogensportveranstaltungen abgehalten! Leider mußte  
dieser Platz aus pacht- und jagdtrechtlichen Gründen aufgegeben werden 
und man zog 2000 um auf den Privatgrund von Vereinsmitglied Kain Heimo in  
Rehkogl. Hier blieb man 2 Jahre und veranstaltete dort auch 2 3D-Turniere 
mit Landesmeisterschaftsstatus.

Im Jahr 2003 dann zog der Salzkammergut Bogensport Club wieder auf 
die Halleralm um und adaptierte dort einen Feld/3D Parcour, der wiederum 
in Österreich einen großen Stellenwert in der Bogensportszene darstellte.
Und auch hier waren es einige kreative Köpfe aus dem Club, die ab  
diesem Zeitpunkt eine Turnierform gründeten, die es bis dato nicht gab und 
bis heute noch nicht gibt in Österreich! Ein Kombiturnier an 2 Tagen mit  
jeweils 2 verschiedenen Disziplinen! Während auf dem fixen Feldparcour 
fast jedes Jahr hier die Landesmeisterschaften ausgetragen wurden,  
stellte man noch zusätzlich einen 3D Parcour im benachbarten Grund-
stück der Österreichischen Bundesforste mit 28 Stk. 3D Tieren auf! Somit 
konnte man jedes Jahr im Mai ca. 200 Sportler aus aller Herren Länder auf 
die Halleralm bringen!

Auch hier konnte der Club sich noch steigern, indem er 2006 eine österr. 
Feld Staatsmeisterschaft ausrichtete, wie es sie auf der Halleralm schon 
seit 1979 nicht mehr gab! 

Die Neuzeit von 1995 - 20121995 Die perfekte und aufwändige Organisation dieser ÖSTM brachte dem 
Club eine große Belobigung des nationalen Bogensport Verbandes ein, 
nicht zuletzt weil hierfür eine Damen Tanzgruppe extra zur Begrüßung der 
Teilnehmer einen “Bogentanz” einstudierte!

Aber noch nicht genug der kreativen Ideen, veranstaltete man zusätz-
lich ab 2004 ein Herbstabschlussturnier, dass wieder seinesgleichen in 
Österreich sucht! Das “Wildererturnier” war geboren und viele Bogen-
schützen kamen zu diesem regional, tief traditionellen 3D Turnier, um mit den  
Goiserern den Saisonabschluss ausklingen zu lassen! Natürlich durfte hier 
die Tracht nicht fehlen und so sah man plötzlich, aus allen Teilen Öster-
reichs, Bogenschützen in Lederhosen und dergleichen, durch den Wald 
auf der Halleralm hirschen! 

Aber nicht nur in Bad Goisern wurde Bogenschießen betrieben! 2003  
adaptierte der Salzkammergut Bogensport Club auch einen 3D Parcour in 
Bad Aussee, genauer gesagt im Sportzentrum “Zlaim” (Grundlsee)! Dort 
war und ist es noch immer ein Mann, der diese Anlage liebevoll betreut 
und quasi als Filialleiter führt. Gruber Peter ist dort als Einheimischer für 
den tollen Parcour verantwortlich und er stellt, ebenfalls in Zusammen- 
arbeit mit den Bundesforsten, immer wieder die 20 Stück 3D Tiere in 
einem Waldstück sehr gewissenhaft zusammen!
Hier wird auch jedes zweite Jahr die Vereinsmeisterschaft ausgetragen 
und auch sonst ist dieser Parcour bei den Vereinsmitgliedern, aber auch 
anderer angereister Bogenschützen sehr beliebt.

Seit 1995-2012 veranstaltete der SBC Bad Goisern insgesamt 38 Turniere! 
1	 3D Turnier auf der Kriemoosalm (1995)
4	 Int. Feldturniere im NSZ (96, 97, 98, 99; 2 davon LM)
4	 3D Turniere im NSZ (96, 97, 2x 98)
3	 Dachstein/Krippenstein Schneeschuhturniere (97, 98, 99)
1	 3D Turnier in Ramsau (99)
1	 Mammuthöhlenturnier (00)
2	 3D Turniere in Rehkogl (01, 02)
1	 Int. Feldturnier und LM Halleralm (03)
8	 3D Wildererturniere Halleralm (04, 05, 06, 08, 09, 10, 11, 12) (07 abgesagt!)
2	 Öst. Feld- Staatsmeisterschaften Halleralm (06, 10)
10	 Kombiturniere Feld/3D Halleralm (03-12; 9 davon LM)
1	 Jubiläumsturnier anl. 50 Jahre SBC (12)

Das alles wäre nicht zu schaffen gewesen ohne die aktive Hilfe aller Club-
mitglieder und sonstigen Unterstützer der vergangenen Jahre. 
Dank an Alle!
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Da bekanntlich im Salzkammergut der Winter immer etwas in den Früh-
ling reicht und hier die Bogensaison erst etwas später beginnen kann, 
entschloss sich der OÖ Bogensportverband unter dem Präsidenten Zopf 
Alois eine Trainingswoche im März 1995 in die Türkei zu organisieren!
Prompt meldeten sich auch 11 Leute an und bald darauf saß man schon 
im Flieger nach Antalya.

Etwas außerhalb, in Kemer, checkten die Schützen im Magic World Resort 
ein und aklimatisierten sich erstmal an das doch sehr warme Klima dort. 
Bald wurden auch die Bögen ausgepackt und unter der fachmännischen 
Anleitung des mitgereisten Trainers, Stoik Peter aus Wien, begann das 
1-wöchige, intensive Training. 

Die am Sandstrand aufgestellten Pfeildämpfer waren vom Hotelpersonal 
nur provisorisch montiert, weshalb sich die Sportler die Dämpfer und Auf-
lagen noch besser fixieren mussten. Hier half aber das “Spezialwerkzeug” 
immens. Steine und rostige Drahtstifte am Strand gefunden, bildeten 
Hammer und Nägel und flux waren die Scheiben massiv für den Einsatz 
hergerichtet. Eine Woche Bogenschießen stand nun vor den Teilnehmern 
und das Trainingsangebot wurde ausgenutzt. 

Manche der Teilnehmer schossen bis zu 1000 Pfeile in den 7 Tagen und 
waren somit für die Turniersaison in Österreich gut gerüstet!
Neben den Schießübungen wurde aber auch noch gejoggt, geschwom-
men, Tennis gespielt und Rad gefahren! Das erhöhte noch zusätzlich die
Kondition! 

Das super schöne Hotel und das tolle Wetter boten aber auch  
einen Ausgleich und so nutzten wir auch die Relaxangebote vor Ort aus! 
Eine große Jeepsafari ins nahe gelegene Taurusgebirge bildete einen der  
Höhepunkte dieser Woche!

Insgesamt gesehen war dieses Training in der Türkei ein massiver Zu-
gewinn an Erfahrung und geistiger, sowie körperlicher Fitness, um spätere 
Turniere gut vorbereitet absolvieren zu können! 
Ich glaube sogar sagen zu können, dass dieser Kurs den Grundstein für 
einige Staatsmeistertitel diverser Trainingsteilnehmer legte!
In diesem Sinne bedanken sich die Mitwirkenden beim Trainer und dem 
Organisator aufs herzlichste!

Trainingslager Türkei
14. - 21. April 1995

v.l.n.r.:	 Trainer Stoik Peter aus Wien (li. mit Begleiterin)
		  Moser Eva, Kain Hans-Jörg, Lichtenegger Walter, 		
		  Puregger Rosmarie, Puregger Fritz, Haischberger
		  Manfred, Zopf Elisabeth
		  nicht am Bild - Zopf Alois und Stüger Klaus

1995

Lichtenegger Walter Kain Hans-Jörg
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1995

3D - Das ist Bogen- 
schießen auf naturge-
treuen nachgebildeten, 
d re id imens iona len  
Tieratrappen aus spe- 
ziellem Schaumstoff. 
Ist heute die gefrag-
teste Disziplin im 
Bogensport.

1. 3D Turnier Kriemoosalm
9.Juli

Krapfturnier Halleralm

Der SBC griff diese Turnierart 1995 auf, als diese in Österreich noch sehr 
unbekannt war. Ca. 70 Bogenschützen kamen der Einladung auf die maler- 
ische Alm nach und waren begeistert über die dort aufgestellten Ziele 
in mitten der schönen Landschaft. Rund ums Lagerfeuer wurde abends 
noch lange darüber geredet. Als Hauptquartier diente die Almhütte samt 
Rechenzentrum und dem Grillplatz.

Familiäres Treffen internationaler Bogenschützen

Fridl Krapf aus 
Bad Kissingen: 
Langjähriges Mitglied 
der deutschen FITA  
Nationalmannschaft.
Erfolgreicher Trainer 
und Buchautor. 

Er organisierte bis ein-
schließlich 2012 
44 „Krapf-Turniere“ auf 
der Halleralm.

v.l.:
		  1. Reihe:	Kitzl, Ott, Kahofer
		  2. Reihe:	Ortmann, Krapf, Kammerer, Häberle
		  3. Reihe:	Irndorfer, Kahofer, Fettinger, Scharfetter
		  4. Reihe:	Todtenhöfer, Lehner, Lehmann

1995
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Ergebnisse
Compound Herren
1.	 Franz Strobl			
	 (768)

Compound Lim.
1.	 Karl Lampesberger		
	 (756)

Trad. Recurve Herren
1.	 Johann Müllegger		
	 (660)

Recurve Damen
1.	 Ulrike Leser			
	 (312)

Recurve Herren
1.	 Ernst Geisriegler		
	 (666)

Schüler
1.	 Corinna Kerschbacher
	 (476)

Mini
1.	 Armin Kerschbacher		
	 (456)

1997 1997
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Unter der Leitung von Unterberger Wolfgang (LongboWolf) wurde das  
1. 3D Dachsteinturnier mit Schneeschuhen veranstaltet. 
Zahlreiche Schützen aus dem In- und Ausland absolvierten trotz Kälte, 
Nebel und böigen Wind den weitläufigen Parcour mit 40 3D Tieren.

Wolfgang organisierte auch noch andere Turniere mit Erinnerungs- 
charakter und war äußerst engagiert für den Bogensport! Leider verstarb 
er viel zu früh 2002 bei einem Autounfall in den Tiroler Bergen! 
Der Verein verlor mit ihm einen fröhlichen Kollegen und guten Freund!

1. Schneeschuhturnier am Dachstein1997

Unterberger Wolfgang (LongboWolf)

Placereano Robert, Schenner Gudrun
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2000 3D Turnier Dachstein Mammuthöhlen

Die Reize des Salzkammergutes sind vielfältig. ln erster Linie ist es
die Naturschönheit einer einzigartigen Landschaft, die unverwechselbare
Harmonie aus Bergen, Gletscher, Flüssen und Seen, Wäldern und Wiesen, die 
einst Maler und Reiseschriftsteller in das Salzkammergut lockte und bis heute 
Bewohner und Besucher erfreut. Dieser bezaubernden Oberfläche verleiht die 
Dimension der Geschichte eine ungewöhnlich reiche Tiefe, die zwischen der 
Faszination hallstattzeitlicher Kulturblüte, einer Jahrtausende umspannenden 
Tradition der Salzgewinnung und zahlreichen Werken aus Kunst und Kultur ver-
ortet ist. Beide Facetten, Natur und Kultur, wurden durch die Ernennung der 
Region "Hallstatt - Dachstein / Salzkammergut" zum Unesco-Weltkultur und 
-naturerbe gewürdigt. Darüber hinaus verfügt das Salzkammergut jedoch über 
eine weitere, eine dritte Dimension, die tief unter der Landschaftsilhouette zu 
verborgenen Schätzen weist. lm lnnersten der Berge offenbaren sich nicht nur 
die Salzlagerstätten - das heimliche Herz des Salzkammergutes, sondern auch 
die bizarre, wundersame Untertagewelt der Dachsteinhöhlen.

Alle drei Dimensionen vereinen sich im Veranstaltungsort dieses Turnieres 
zur weltweit einzigartigen Besonderheit. Das mystische Ambiente im Natur- 
wunder der Dachstein-Mammuthöhle, das Zentrum der Welterberegion, die 
Mitte der an Attraktionen so reichen Freizeitlandschaft des Salzkammergutes. 

lch wünsche den teilnehmenden Schützen ebenso wie der
Turnierveranstaltung selbst - als aufsehenerregende Weltpremiere -
viel Erfolg und sportliche Fairness

Dr. Hannes Androsch
Präsident des Aufsichtsrates der Österreichischen Salinen AG
Vice-Präsident des Aufsichtsrates der "Dachstein" Fremdenverkehrs-AG
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2003

Einzigartig bis heute 
ist auch diese Form 
der Turnierart, um das 
Verständnis und die 
Akzeptanz füreinander 
zu fördern. 3D & Feld-
schützen zusammen 
auf  je einem Feld bzw. 
3D Parcour.

1. Österr. Kombiturnier Feld und 3D

3D (28 3D-Tiere 1-3 Pfeile / Tag)

Feld (24 Scheiben je 3 Pfeile / Tag)

Neuer Höchstscore 
FITA Feld Barebow  
Damen Reingild  
Linhart (BSV Stöttera) 
mit 330 (unbekannt) 
und 287 (bekannt) ihr 
vorheriges Ergebnis 
getopt. Neuen Höchst-
score und eigene Best-
leistung in FITA Feld  
Compound Herren hat 

Hans-Jörg Kain (SBC) 
mit 356 (unbekannt) 
und 355 (bekannt) auf-
gestellt. 

Medaillenplätze:

Feld: 	 2x	 Gold 3D
	 4x	 Gold
 	 3x Silber
	 5x Bronze

„Vertraue keinem Ergebnis, dass du nicht selbst gefälscht hast!“
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2004 1. Wilderer Turnier Wildererlied

An einem Sonntag 
früh morgens, gånz 
zeitig in da Fruah, 
nimmt der Wüdschitz 
sei Stutzerl,
geht dem Gamsgebirg 
zua.

Er wåß ja den Weg so 
sche, wo die schön 
Gamserl'n steh'n drin 
im Gebirg. Er wåß ja 
den Weg so sche, wo 
die schön Gamserl'n 
steh'n drin im Gebirg.

An Gams håt er 
g'schossen, hoch 
drob'n in der Wand. 
Jetzt tut er auswoa-
den, håt's Messer in 
der Hand.

Da Jaga håt eam lang 
zua g'schaut, håt si nit 
zuawi traut bis dass er 
schlåft. Da Jaga håt 
eam lang zua g'schaut,
håt si nit zuawi traut 
bis dass er schlåft.

Wia da Wüdschitz håt 
g'schlåfen, åft håt a se 
traut, nimmt in Wüd-
schitz sei Stutzal, håt 
sackgarisch zu kaut.

Da Wüdschitz springt 
auf vom Schlåf, stürtzt 
übern Fels hinåb in ein 
Gesträuch. Da Wüd-
schitz springt auf vom 
Schlåf, stürtzt übern 
Fels hinåb in ein Ge-
sträuch.

Den Jaga druckt's 
G'wissen, dem Wüd-
schitz des Bluat. Er 
mecht's hålt wissn, 
wås da Wüdschitz 
drunt tuat.

Åba Jaga- liabster 
Jaga mein, bind mir 
de Wund'n  ein und 
still mir's Bluat.

Åba Jaga- liabster 
Jaga mein, bind mir 
de Wund'n  ein und 
still mir's Bluat.

Die Wundn san ver-
bundn, und g’stillt ist 
des Bluat, jetzt muaßt 
hålt mit mir geh', in's 
Salzkammergut.

Bevor i mit an Jaga 
geh'
lås I mei Leib und Seel 
und mei jung's Bluat.
Bevor i mit an Jaga 

geh' lås I mei Leib und 
Seel und mei jung's 
Bluat für’s Salzkam-
mergut.Das Wilderer Turnier entstand aus der Idee, das typisch Urige aus dem 

Inneren Salzkammergut mit all seinen Bräuchen und das traditionelle  
Bogenschießen mit eher einfachen Materialien zu verbinden. Vor Schuss-
beginn wird daher bei dem alljährlich ausgebuchten Turnier mit limitierter 
Teilnehmerzahl ein „Sketch“ aufgeführt. 
Ein eher lockeres familiäres Turnier zum Saisonabschluss.
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2006

Medaillenplätze SBC-Schützen

Barebow - Herren
1. August Kerschbacher

Compound - Damen
1. Petra Goebel (Friedl)

Mannschaft - Damen
3. OÖ 	Petra Friedl (CU)
		  Gerlinde Suchan (RC)
		  Gisela Fuschlberger (BB)

Mannschaft - Herren
2. OÖ1	 Klaus Bittermann (CU)
			   Manfred Haischberger (RC)
			   August Kerschbacher (BB)

2010

Medaillenplätze SBC-Schützen

Bowhunter Recurve - Schüler 1
1.	David Paul

Recurve - Junioren	
2.	Markus Wallner

Bowhunter Recurve - Damen
1.	Gisela Fuschlberger

Bowhunter Recurve - Herren
1.	Wolfgang Ocenasek

Barebow - Herren
3.	August Kerschbacher

Compound - Damen
1.	Petra Friedl

Compound - Herren
1.	Hans Jörg Kain
2.	Walter Lichtenegger

Mannschaft - Damen
3.	OÖ	 Petra Friedl (CU)
			   Gerlinde Suchan (RC)
			   Gisela Fuschlberger (BB)

Mannschaft - Herren
2.	OÖ1	Hans Jörg Kain (CU)
				    Hermann Haberl (RC)
				    August Kerschbacher (BB)

Österr. Staatsmeisterschaft Feld Österr. Staatsmeisterschaft Feld

Turniereröffnung mit der Goiserer Tanzgruppe Step by Step Turniereröffnung mit der Goiserer Tanzgruppe Step by Step

Der frisch gebackene
Staatsmeister
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Dworak Karin
Recurve / FITA Outdoor - Feld

Internationale Erfolge: 

1. in Florenz und Bad Kissingen (1970) 
1. in Zagreb, Mailand und München (1971) 
1. in München (1976)
1. in Mosčenička Draga (1976, 1978)

Österreichischer Staatsmeister:

Outdoor
1970, 1971, 1972, 1973, 1974, 1977 (Cup) 

Doppel-FITA  
1981, 1989

Feld 
1968, 1969, 1970, 1985

Österreichische Rekorde (FITA):

30 m	 1976 - 1977 	 2x (332)
50 m	 1981 		  2x (313)
60 m	 1969 - 1978 	 6x (316)
70 m	 1969 - 1974 	 5x (293)
gesamt 1974 (1180)

Sportliche Erfolge von 1970-1985

Dworak Kurt
Recurve / FITA Outdoor - Feld

Sportliche Erfolge von 1968-1976

Internationale Erfolge: 

FITA-Weltmeisterschaften  
Teilgenommen in: 

Schweden (1965)
Hollenad (1967)

FITA-Feld-Weltmeisterschaften 
Teilgenommen in:
 
Jugoslawien
Italien
Schweden 

Österreichischer Staatsmeister:

Outdoor  
Einzel 1968, 1971, 1976 

Feld  
Einzel 1965
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Kain Heimo
Compound / Feld - FITA Outdoor/Indoor

Sportliche Erfolge von 1986-2000

Lichtenegger Walter
Compound / Feld - FITA Outdoor/Indoor - 3D

Sportliche Erfolge von 1996-2006

Ehrungen:
Landessportehrenzeichen in Silber und Bronze 
Goldenes Sportehrenzeichen der 
Marktgemeinde Bad Goisern

 
Nationale Erfolge: 
Österr. Staatsmeisterschaftsmedaillen:  
6 x Gold, 9x Silber, 6x Bronze
 
OÖ-LM:
7x Gold, 9x Silber, 3x Bronze 

Obmann vom SBC seit 1995 

Präsident 
OÖ Bogensport Verband: 2004-2009 

2. Vizepräsident
Österr. Bogensport Verband: 2005-2008

Ehrungen:
Oberösterr. Landessportehrenzeichen in Silber - Bronze

Internationale Erfolge:
1986	 2. Alpen Cup Krjans Kagora - JUG
1990	 Teilnahme Feld WM in Norwegen
1998	 Teilnahme Feld EM in Frankreich

Nationale Erfolge:
Österr. Staatsmeisterschaftsmedaillen: 6x Gold, 7x Silber, 2x Bronze
OÖ LM: 3x Gold, 3x Silber, 1x Bronze

Starkes Compound Trio
Kain Heimo - Kain Hans Jörg - Lichtenegger Walter
Von 1991 - 2006 insgesamt 33 Staatsmeister-Titel
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Kain Hans-Jörg
Compound / Feld - FITA Outdoor/Indoor

Sportliche Erfolge seit 1996

Ehrungen:
2005 Silbernes Ehrenzeichen für die Verdienste 
um die Republik Österreich

Nationale Erfolge: 
FITA 3D, Feld, Halle, FITA Outdoor
Österr. Meisterschaftsmedaillen:	  
10x Gold, 1x Silber, 4x Bronze
Österr. Staatsmeisterschaftsmedaillen: 
10x Gold, 5x Silber, 4x Bronze

Internationale Erfolge: 
2005 	 WM Genua 3DI  
	 Einzel: 7. Rang / Mannschaft: 2. Rang 
2007 	 WM Sopron 3D 
	 Einzel  4. Rang  
2010 	 WM Feld Visegrad 
      	 Einzel  9. Rang / Mannschaft 6. Rang  
2010 	 EM Sassari 3D 
	 Einzel  3. Rang 

Österreichische Rekorde:
FITA:
2006	 gesamt 2x70m	 558
2006	 144 Pfeile	 1304
2006	 Doppel FITA	 2568
2006	 40m	 336
	 alle noch gültig

Sportliche Erfolge von 1996-2009

Ehrungen:
Oberösterr. Landessportehrenzeichen in 
Gold - Silber - Bronze

Internationale Erfolge:
2001	 8. Feld-Europameisterschaft CZ, Einzel
2001	 WORLD-GAMES JAP (Akita), Einzel
2004	 5. Feld-Weltmeisterschaft KR, Einzel
2005	 WORLD-GAMES GER (Duisburg), Einzel

Nationale Erfolge:
Österr. Staatsmeister
Outdoor	 Einzel 1996, 1997
		  Mannschaft 1996, 1997, 2000
Indoor		 Einzel 1998, 2000, 2001
		  Mannschaft 1997, 1999, 2000
Feld		  Einzel 2001, 2002, 2004, 2005, 2006
		  Mannschaft 2000, 2001, 2002, 2003,  
		  2005

Österreichische Rekorde:
Halle
	 18m (12 Pfeile Finale) 349
	 18m (3x9 Pfeile Mannschaft) 259 
	 18m (2x27 Pfeile Mannschaft) 514

Feld
	 gesamt: 711
	 bekannt: 356
	 unbekannt: 358
FITA
	 30 m

Kerschbacher August
Barebow / Feld - FITA Outdoor/Indoor - 3D
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Goebel (Friedl) Petra
Compound / Feld - FITA Outdoor/Indoor - 3D

Sportliche Erfolge von 1998-2011 - Mitglied beim SBC bis 2010

Österreichischer Staatsmeister: 
Halle:	 1993 / 1997 / 2002 / 2003 / 2004 	
	 2005 / 2006 / 2007
 
Feld:	 1999 / 2001 / 2002 / 2003 / 2004 
	 2005 / 2007 / 2008 / 2009 / 2010 / 2011
 
FITA:	 1998 / 1999 / 2002 / 2003 / 2004 / 2005
	 2007 / 2008 / 2009 / 2011
 
3D FITA:	 2008 / 2010 / 2011
 
Österreichischer Meister:
3D FITA - Einzel: 2006, 2010  
3D FITA - Team: 2010  / 3D-IFAA: 2007 (E) + (T)

Internationale Erfolge – Top 10:
1998	 3. FITA-Europa-Grand-Prix TUR
1999	 2. FITA-Europa-Grand-Prix CYP
	 1. FITA-Europa-Grand-Prix TUR
	 1. Gesamtwertung FITA-Europa-GP
2001	 6. FITA-Weltmeisterschaft Peking 
	 9. Feld-Europameisterschaft CZ, Einzel
	 3. Feld-Europameisterschaft CZ, Team
2002	 2. FITA-Europa-Grand-Prix HR 
	 5. FITA-Europa-Grand-Prix GER
	 2. Gesamtwertung FITA Europa-GP
	 5. Feld-Weltmeisterschaft AUS, Einzel
	 2. Feld-Weltmeisterschaft AUS, Team
2003	 1. FITA-Europa-Grand-Prix HR 
	 2. FITA-Europa-Grand-Prix TUR
	 1. Gesamtwertung FITA Europa-GP 
	 10. FITA-Weltmeisterschaft USA
	 5. Feld-Europameisterschaft FR, Einzel
	 2. Feld-Europameisterschaft FR, Team
2004	 2. Feld-Weltmeisterschaft HR, Einzel
	 4. Feld-Weltmeisterschaft HR, Team
2005	 3. World-Games GER
	 8. FITA-Weltmeisterschaft ESP
	 2. Feld-Europameisterschaft SLO, (E,T) 
2006	 8. Feld-Weltmeisterschaft SWE, Einzel
	 4. Feld-Weltmeisterschaft SWE, Team
2007	 7. Feld-Europameisterschaft HR
2008	 6. Feld-Weltmeisterschaft GBR, Team
2009	 5. FITA-Welt-Cup HR, Team
	 1. World-Games TPE
	 10. 3D FITA-Weltmeisterschaft IT, Einzel
	 5. 3D FITA-Weltmeisterschaft IT, Team
2010	 5. Feld-Weltmeisterschaft HUN, (E,T) 	
	 3. 3D FITA- Europameisterschaft IT, (E,T) 
2011	 2. 3D FITA-Weltmeisterschaft AUT, Einzel
	 3. 3D FITA-Weltmeisterschaft AUT, Team
	 4. Feld-Europameisterschaft IT, Einzel
	 3. Feld-Europameisterschaft IT, Team
	 2. Feld-Europameisterschaft FR, Team

Weltrangliste:
FITA: 1. Platz (Juli 2003)
Feld: 9. Platz (November 2009) 

Ehrungen:
2003	 Silbernes Ehrenzeichen für die Verdienste	
	 um die Republik Österreich
2000	 Oberösterr. Landessportehrenzeichen in
	 Gold

Euro-, Weltmeisterschaften und World Games:
2001	 Bronze	 Europameisterschaft Feld CZ, (T)
2002	 Silber  	 Weltmeisterschaft Feld AUS, (T)
2003	 Silber  	 Europameisterschaft Feld FR, (T)
2004	 Silber  	 Weltmeisterschaft Feld HR, (E)
2005	 Bronze 	WORLD-GAMES Duisburg, (E)
2005	 Silber  	 Europameisterschaft Feld, (E)
2005	 Silber  	 Europameisterschaft Feld SLO, (T)
2009	 GOLD  WORLD-GAMES TPE, (E)
2010	 Bronze 	Europameisterschaft FITA 3D IT, (E)
2010	 Bronze 	Europameisterschaft FITA 3D IT, (T)
2011	 Silver  	 Weltmeisterschaft FITA 3D AUT, (E)
2011	 Bronze 	Weltmeisterschaft FITA 3D AUT, (T)
2011	 Bronze 	Europameisterschaft FITA Feld IT, (T)

Sportliche Erfolge von 1998-2011 - Mitglied beim SBC bis 2010

Österreichische Rekorde:
Halle:
18 m (60 Pfeile)	 577
18 m (120 Pfeile)	 1128 

Feld:	
gesamt:	 767
bekannt:	 381
unbekannt:	 397
2 x 12 bek.+unbek.	 387 

FITA:
FITA 	 1389
70 m	 344
60 m	 350
50 m	 347
30 m	 359
Compound Runde 50 m 	 682
Finale 50 m (15 Pfeile)	 144
Doppel-FITA	 2760
72 Pf. CR 50 m	 682
15 Pf. Match 50 m	 144
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Lampersberger Karl
Compound / 3D - Feld - FITA Indoor

Sportliche Erfolge von 1997-2007

Bogenschütze beim SBC von 1996 - 2009

Ehrungen:
1997 - Silberne Sommersport Ehrentafel der 
Republik Österreich

Internationale Erfolge
1997	 1.	 3D EM Porec - KR, Mannschaft
1998	 2.	 3D Europa Cup
2003	 6.	 3D EM Ungarn, Mannschaft
2004	 3.	 3D EM Planneralm - AUT
2007	 3.	 3D EM Moosburg - AUT

Nationale Erfolge: 
3D (IFAA-AAA-FITA), Feld , Halle
 
Österr. Meisterschaftsmedaillen:	  
9x Gold, 3x Bronze
 
Österr. Staatsmeisterschaftsmedaillen: 
3x Gold, 3x Silber, 6x Bronze
 
Austria-Cup 3D: 
4x Gold, 2x Silber 

OÖ-LM: 
4x Gold

Sportliche Erfolge seit 2006

Ehrungen:
2009	 Eintrag Goldene Buch der  
	 Stadtgemeinde Bad Ischl 

2010	 Goldene Verdienstzeichen der  
	 Republik Östereich
	 Landessportehrenzeichen in Silber 
	 Silberner Lorbeer ASKÖ 

2012	 Sportehrenzeichen in Gold der  
	 Marktgemeinde Bad Goisern 
	 Sportehrenzeichen in Bronze der  
	 Stadtgemeinde Bad Ischl
	 Silberne Sommersport Ehrentafel der 	
	 Republik Östereich

Internationale Erfolge:
FITA 3D, IFAA 

2009:	 3. WM Italien
2010:	 4. EM Italien
2011:	 6. WM Donnersbach 

Nationale Erfolge:
FITA 3D, Feld 

Österr. Meisterschaftsmedaillen:	  
2x Gold, 1x Silber, 1x Bronze

Fuschlberger Gisela
Recurve / 3D - Feld

Österr. Staatsmeisterschaftsmedaillen: 
3x Silber, 1x Bronze 

LM Medaillen:   
3x Gold, 2x Silber
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Placereano Hannelore
Langbogen, Selfbow / 3D

Sportliche Erfolge seit 1999

Internationale Erfolge: 
2007	 2. WM Wildhaus CH	  
2007	 2. EM Wildhaus CH	
	
Nationale Erfolge:  
3D
Österr. Meisterschaftsmedaillen: 
1x Gold (Mannschaft) 1x Silber (Mannschaft) 

Österr. Staatsmeisterschaftsmedaillen: 
1x Silber (Mannschaft)
 
LM-Medaillen: 
3x Gold

Sportliche Erfolge von 1995-2006

War in der Olympischen Klasse Nachfolger von 
Peter Mitterer und erreichte die Qualifikation für 
die Olympischen Spiele in Atlanta. Durch ein 
Versäumnis des damaligen ÖBSV Präsidenten 
Pinzer (zu späte Nominierung) konnte er nicht 
mehr teilnehmen, und trat daraufhin vom 
Leistungssport in der olympischen Disziplin 
zurück.

Internationale Erfolge:
9. Rang Europa FITA Olympic Recurve
38. Rang FITA Weltrangliste
Qualifiziert für die olympischen Spiele in Atlanta
2006 Weltmeister Historical Bow IFAA Sopron/
Ungarn

Nationale Erfolge:
3x Staatsmeister Einzel und Mannschaft, 
mehrfacher Landesmeister
2007 österr. Meister Historical Bow

Österreichische Rekorde:
FITA:
1996 - Mannschaft Olympic Recurve
1997 - 90 m Olympic Recurve (noch gültig)

Placereano Robert
Olympic Recurve / FITA
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Ocenasek Christa
Recurve / 3D

Sportliche Erfolge seit 2006

Internationale Erfolge:
FITA 3D 
2010:	 1. EM Sardinien
2011:	 1. WM Donnersbach 

IFAA 3D
2010:	 1. EM Stuhlfelden

Nationale Erfolge:  
FITA 3D, Feld, Halle, FITA Outdoor 

Österr. Meisterschaftsmedaillen:
10x Gold, 3x Silber
 
Österr. Staatsmeisterschaftsmedaillen:  
4x Gold, 2x Silber

LM Medaillen:  
3x Gold, 1x Silber

Ocenasek Wolfgang
Recurve / 3D - Feld

Sportliche Erfolge seit 2006

Internationale Erfolge: 
FITA 3D
2007	 2. WM Ungarn
2010	 8. WM Latina
2011	 7. EM Sassari

IFAA 3D
2010	 8. EM Stuhlfelden	

Nationale Erfolge: 
FITA 3D, Halle, Feld
Österr. Staatsmeisterschaftsmedaillen 
2x Gold, 1x Silber 

Österr. Meisterschaftsmedaillen 
11x Gold, 5x Silber
 
LM Medaillen 
4x Gold
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2012 Die SBC Sportstätten Nachwuchs
Derzeit betreibt der SBC in Bad Goisern einen Feld- und 3D Parcour mit 24 
Scheiben und ebenso vielen 3D Zielen auf der Halleralm. Einen Trainings- 
platz, mit Scheiben von 10 bis 90 Metern, neben dem Fußballplatz direkt 
im Ort. Zu den Sportstätten in Bad Goisern kommt noch ein 3D Parcour 
bei den Zlaimliften in Grundlsee.

Seit Anbeginn des Clubs sind und waren immer Goiserer Bogensportler 
bei Großereignissen dabei und bis heute auch immer einige in der öster-
reichischen Nationalmannschaft.

Damit das auch in Zukunft so bleibt, sollten immer wieder junge Schützen 
nachkommen, die das Erbe des SBC übernehmen können! 

Seit einigen Jahren wird die Nachwuchsarbeit wieder sehr groß geschrieben 
und es haben sich ausgebildete Übungsleiter aus dem Verein bereit  
erklärt die Jugend zu betreuen. 

Die Zusammenarbeit mit den engagierten Trainern und den Nachwuchs-
schützen funktioniert bestens - der Andrang neuer Jugendlicher wird 
immer mehr.

Halleralm Bad Goisern (3D + Scheiben)

FITA-Platz Bad Goisern (Scheiben)

Parcour Zlaimlift - Grundlsee (3D)
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Maßgeblichen Anteil für das Bogenschießen in Bad Goisern, genauer  
gesagt auf der Halleralm, haben aber ganz bestimmte Personen.
Das sind die Grundstücksbesitzer und in erster Linie, damals wie heute, 
Klackl Richard!

Er stellt seit Anfang der 70er Jahre sein Wald- und Wiesengelände für 
die Bogensportler zur Verfügung! Der passionierte Vogelfänger und  
Naturliebhaber hegt und pflegt seinen Wald und deswegen verläuft der 
Bogenparcour auf der Halleralm in einem wunderbar natürlichen Gelände, 
das mit dem grandiosen Ausblick auf den Dachstein das Gesamtbild  
harmonisch abrundet! 

Wenn der Club etwas vom “Haller Rich” brauchte, war er immer sehr hilfs-
bereit und freigiebig. So ist es auch heute noch. Er ist uns Bogensportler 
ein guter, wohlgesonnener Freund.
Für die schönen Zeiten da oben danken wir Richard alle sehr herzlich!

Auf der Halleralm steht auch ein schönes Gasthaus, dass immer auch 
unweigerlich im Zusammenhang mit dem Bogensport da oben genannt 
werden muss! Früher wie heute.

Hier sind es ebenfalls die Besitzer, Anneliese und Roland Klackl, die 
sehr viel für uns Bogenschützen über haben! Da sie auch einen Teil ihres  
Grundstücks für uns zur Verfügung stellen, wollen wir uns recht herzlich 
dafür bedanken!

Nicht nur dass wir ebenfalls auf ihre Mithilfe in den vergangenen Jahren 
immer zählen konnten und stets für unsere Veranstaltungen, Sitzungen, 
Weihnachtsfeiern, Sportler Ehrungen und dgl. Platz bei ihnen finden  
konnten, so durften wir auch auf einem Teil ihres Grundstücks 2005 eine 
tolle Vereinshütte errichten, die auch als Labstation bei unseren zahl-
reichen Turnieren dient!

Danke, Anneliese und Roland!

2012 Die Halleralm
Bogensporttreffpunkt von Anfang an

Gasthaus Halleralm
Geselliger Bogensporttreffpunkt von Anfang an
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In einem Atemzug mit den 50 Jahren SBC wird ein Name ganz besonders 
ausgesprochen: Zopf Alois alias Lois. 

Er war und ist der Vater des Bogensports im Salzkammergut und auch 
einer der ersten Pioniere des Bogensports in Österreich! Er war es, der 
den Verein bei der Behörde 1962 angemeldet hat und der in den danach 
folgenden Jahren das Bogenschießen sehr stark voran getrieben hat! 

Sein Sportgeschäft erweiterte er mit einer Produktionsstätte für Bögen und 
Bogen-Zubehör. Dort beschäftigte er auch eine Menge Menschen aus der 
Region und war somit damals schon ein Vorreiter des Nahversorgungs- 
gedankens! Aus dieser Produktion entstammten auch bahnbrechende 
Neuerungen am Bogensektor! Zopf Bögen waren damals weltweit gefragt 
und sie funktionierten sehr gut!

Lois leitet 22 Jahre den österr. und 15 Jahre auch den oberösterr.  
Bogensport Verband. In seiner Eigenschaft als Generalsekretär des IAAC 
(Int. Association of Archery Coaches) brachte er viele top Trainer, Olympia- 
sieger und Weltmeister nach Bad Goisern um so dem Salzkammergut 
den Stellenwert “Zentrum des Bogensports” zu geben. Ein besonderes 
Anliegen war ihm die Verbreitung des Feldschießens und als Mitglied des 
FITA Comites für Feldschießen hatte er die Aufgabe Ungarn, Tschechien 
und die BRD zur Aufnahme dieser Disziplin zu bewegen.

2012 Alois Zopf
Der Vereinsgründer

1956 kam Lois bei einem Kurs in Schielleiten zum Bogenschießen, wo 
er vom Trainer Walter Rauch den Bogen-Virus eingepflanzt bekam. 
Beim Kurs im TWAC (Tella Wocket Archery Center) 1969 bekam er die  
Trainer A-Lizenz der NAA (National Archery Association). Viel Erfahrung und  
internationale Kontakte sammelte er bei großen internationalen Turnieren 
in Mailand, Bergamo, Warschau, Prag, Budapest, Las Vegas, Ulan Bator 
und vielen weiteren Orten weltweit.

Er ging stets mit der Zeit und war immer offen für Neues, wie etwa dem 
“Trekking Bogenschießen” - “Bogenjagd auf Ski” oder dem “Bogen -  
Biathlon” was national und auch international starken Anklang fand. 
Heute ist es nur eine Spur ruhiger geworden um den Lois! Er produziert 
nach wie vor noch Bögen, allerdings in kleineren Stückzahlen und mit viel 
Liebe zum Holz. 

Seinen Erfahrungsschatz des Bogenschießens und das Geschäft dazu 
hat er seinem Neffen, Wagner Bernhard, übergeben, der es im Sinne von 
Alois weiterführt!

Man sieht ihn immer noch bei gewissen Turnieren mitschießen und freut 
sich mit ihm über alte und neue Zeiten zu sprechen, sowie über einige der 
zahlreichen Anekdoten aus dem sehr bewegtem Leben des ZOPF LOIS!

Danke für alles, was du für den Club und den Bogensport getan hast!
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www.robbow.com

Vielen Dank!
An unsere Sponsoren und Gönner!
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::: dasBaumhaus.at
Grafik Design im und aus dem Salzkammergut
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Vielen Dank!
An unsere Sponsoren und Gönner!

Gasthaus Halleralm
MO+DI Ruhetag
Pichlern 18
4822 Bad Goisern 
Tel.: +43 (0) 6135/8122

www.sbc-goisern.at
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Auch bietet der Salzkammergut Bogensport Club seit ca. 1 Jahr  
Bogenkurse für Firmen und Gruppen ab 5 Personen auf der Halleralm 
an und der Andrang dazu wird auch immer größer, da solche Events für  
Mitarbeiter und Vereine immer mehr gesucht werden. Wer da einmal  
hineingeschnuppert hat, wird eine bleibende Erinnerung an das Wechsel-
spiel der Spannung und Entspannung mit sich nehmen.

Beim Schießen mit Pfeil und Bogen vergisst man sehr schnell  
unbedeutende Alltagsprobleme und man fühlt sich dadurch sehr stark aus 
dem hektischen und stressigen Leben herausgerissen, wie kaum bei einer  
anderen Sportart!

„Wenn der Pfeil sein Ziel exakt erreicht hat und man weiss nicht genau  
wie das passieren konnte, hat man alles richtig gemacht!“

Walter Lichtenegger
(Obmann)

Schlusswort

Die Chronik des Salzkammergut Bogensport Club (kurz SBC)
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